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Sir Peter F. Strawsons Buch Individuals von 1959 ist ein Beitrag zu der ontologischen Frage 
danach, was es in der Welt überhaupt gibt. Das Buch vereint Aspekte der 
Transzendentalphilosophie Kants mit sprachanalytischen Methoden; Strawson bezeichnet 
seine Untersuchung als "Beitrag zur deskriptiven Metaphysik". Sein Ziel ist es, die 
tatsächliche Struktur unseres Denkens über die Welt zu beschreiben und damit unser 
grundlegendes Begriffssystem darzustellen. Dabei läßt er sich von einer Betrachtung unserer 
Sprache leiten, da unser tatsächlicher Sprachgebrauch den einzig sicheren, aber nicht 
hinreichenden Leitfaden abgebe. -- Strawsons Buch ist schon jetzt ein philosophischer 
Klassiker; es zeichnet sich zudem durch einen klaren, gut lesbaren Stil aus. 
 
Als Anfängerübung hat diese Veranstaltung das Ziel, in die Lektüre und Diskussion 
philosophischer Texte einzuführen. Neben der inhaltlichen Auseinandersetzung mit 
StrawsonsText werden daher auch methodische Fragen wie die der Literatur- und 
Informationssuche, Fragen der Übersetzung philosophischer Texte und die Gestaltung eines 
Thesenpapiers (Handout) in der Veranstaltung besprochen. 
 
Wir werden Strawsons Buch in deutscher Übersetzung lesen, die Kenntnis des englischen 
Textes ist jedoch von Vorteil. Ein Teilnahmenachweis wird vergeben für ein Kurzreferat, zu 
dem ein ein- bis zweiseitiges Thesenpapier auszuarbeiten ist. Strawsons Buch Individuals 
gehört zum Bonner Kanon für die Zwischenprüfung im Bereich Ontologie / Metaphysik. 
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